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«Diese Verschlüsselung ist raffiniert»,
schreibt Albrecht Beutelspacher in seinem
Buch «Geheimsprachen - Geschichte und
Techniken». Man nehme das Schlüsselwort,
in diesem Fall «Saiten». Reihe es aneinander
und schreibe den codierten Text darunter,
also:

SAITENSAITENSAIT
TITWIG BIGHRF!

Dann das Viginère-Quadrat zur Hand:
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EDITORIAL

Nun fahre man vom vertikalen S zum
Buchstaben T, ergibt horizontal B. Fahre vom
vertikalen A zum Buchstaben I, ergibt horizontal
I. Fahre vom vertikalen I zum Buchstaben T,
ergibt L. Ergibt im Gesamten:

BILDET BANDEN!

Diese Ausgabe geht dem Faszinosum
«Bande» nach. Banden und Bündnisse nämlich,

so unsere Vermutung, könnten ja das

eine oder andere und sogar die Leute
zusammenbringen. In diesen Tagen, wo viele alleine
durch die Gegend gehen und wenige wissen,
wo ihnen der Kopf steht. Dagegen gibt es

natürlich Einwände: Romantik! Männersache!

Klüngelei! Also haben wir uns ans
Entschlüsseln des Bandenwesens gemacht. Haben

uns durch Platten gehört und durch Jugendbücher

gelesen. Mit den Gründungsmitgliedern
des Ostschweizer Solidaritätsnetzes, mit

Halbstarken und Rockern gesprochen. Und
haben schliesslich im St.Galler Staatsarchiv
einen veritablen Räuberschatz gehoben: Die
Geschichte der Entführung von Fritz Wenner,
Sohn von St.Galler Grossindustriellen, durch
die Brigantenbande von Gaetano Manzo. Da
soll noch einer sagen, Banden gibt es nicht.
TITWIG BIGHRF! KasparSurber

* Für alle Schnelleser: Die Übersetzung der
Artikeltitel findet sich jeweils oben am Seitenrand.

«Herr Mäder 2» von Manuel Stahlberger
Mäderfest mit Joachim Rittmeyer
«Willkommmen in der wunderbaren und fürchterlichen Welt

von Herrn Mäder! Mit Betonung auf fürchterlich: Der Held

dieses Buchs ist ein sprichwörtlicher Bünzli, von allerhand

Ängsten geplagt und ebenso notorisch missmutig wie

gelangweilt. Als nicht ganz unsympathischer Biedermann

mit übergrosser Brille, ebenso unverhältnismässigem

Schnauz und schütterem, aber

stets bemüht frisiertem Haar lebt er in einer

mittelgrossen Schweizer Stadt, die sich

unschwer als Sankt Gallen erkennen lässt.» So

heisst es im Editorial zum ersten Comicband von

Manuel Stahlberger, vor vier Jahren im

Verlag Saiten erschienen.

Nach ungezählten weiteren Mäder-

Episoden (und neu auch -Sprengungen)

ist die Freude gross, das Publikum

zum zweiten Mal in der

«wunderbaren und fürchterlichen Welt» begrüssen zu dürfen:

Im November erscheint der zweite Sammelband der

Comics, die Stahlberger monatlich für Saiten zeichnet. «Herr

Mäder 2» steht ab Mittwoch, dem 23. November, in den

Buchhandlungen oder kann bestellt werden unter Tel. 071

222 30 66 bzw. sekretariat@saiten.ch.

Einen Tag vorher, am Dienstag, 22. November

ab 19 Uhr, wird das Buch kräftig gefeiert:

Mit einem grossen Mäderfest im Saitenbüro

am Oberen Graben 38 in St.Gallen. Mit

einem Spezialauftritt von Kabarettist Joachim

Rittmeyer. Voraussichtlich mit Musik einer

ominösen Bärsau-Band. Mit Suppe an der

Bar. Und natürlich mit druckfrischen

Exemplaren von «Herr Mäder 2». Alle

sind herzlich eingeladen!
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Di 01.11. 20030 Gambit Do 17.11. 17030 Transitgesehich ten: Innocence
Mi 02.11. 20030 The Fly Einführung durch die
Do 03.11. 20000 Resist! in Anwesenheit der Regisseure Psychotherapeutin Edith Butz
Fr 04.11. 18h00 Ginger e Fred 20030 To Live and Die in L.A.

20h30 Subway Fr 18.11. 18 h 15 Die Fälschung
22h30 To Live and Die in L.A. 20h30 Animationsfilme CH 05

Sa 05.11. 15000 Kinderfilm: Die Blindgänger 22h30 Apollo-Aktion: 80ies Horror Classics
17045 Gambit Sa 19.11. 17000 Die Blech trommel
20000 Kiss of the SpiderWoman 20h00 Blue Velvet
22030 The Fly 22h30 Subway

So 06.11. 11000 Spur-Pu r-U r-Jode 1 - Od e 1 So 20.11. 15h00 Kinderfilm: Die Blindgänger
I5h00 Kinderfilm: Die Blindgänger 17h30 Offret
18030 Resist! 20030 Transi tgese h i ch ten : In nocence
20030 Ginger e Fred Mo 21.11. 20h00 Ran

Mo 07.11. 20030 Kiss of the SpiderWoman Di 22.11. 20h30 Desert Hearts
Di 08.11. 20030 Gambit Mi 23.11. 20030 Männer
Mi 09.11. 15h00 Kinderfilm: Die Blindgänger Do 24.11. 20030 Gambit

20030 Blue Velvet Fr 25.11. 18 h00 Homo Faber
Do 10.11. 20030 Gambit 20h30 Subway
Fr 11.11. 20030 3-D-Film: Dial M for Murder 22030 To Live and Die in L.A.

22h30 3-D-Film: Mouse ofWax Sa 26.11. I5h00 Kinderfilm: Die Blindgänger
Sa 12.11. 18h30 3-D-Film: Liebe in drei Dimensionen 18000 Die Fälschung

20030 3-D-Film: Amityville 3-D 20030 Ran

23h00 3-D-Film: Revenge of the Shogun Women So 27.11. 16030 Die Jagd nach der Hundertpfundnote
So 13.11. 15h00 3-D-Film: Spy Kids Mission 3-D Stummfilm begleitet von der

18h30 3-D-Film: Jaws 3-D Cellistin Brigitte Meyer
20h30 3-D-Film: Flesh for Frankenstein 18030 Transi tgesehich ten: 1 nnocence

Mo 14.11. 20000 Die BleeOtrommel 20030 Desert Hearts
Di 15.11. 20h30 Gambit Mo 28.11. 20000 Offret
Mi 16.11. 15h00 Kinderfilm: Die Blindgänger Di 29.11. 20030 Männer

20h30 The Fly Mi 30.11. 20030 Homo Faber
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